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1 TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

1.1 Formelle Grundlagen 

In den zum Zeitpunkt zu Beginn der Veröffentlichung im Internet / Öffentlichen Auslegung geltenden Fassungen. 

• Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 394); 

• Bundesfernstraßengesetz (FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 409); 

• Gemeindeordnung (GemO) in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Dezember 2024 (GVBl. S. 473, 475); 

• Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) 
vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 48 des Gesetzes vom 
23. Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323); 

• Landesgesetz zur nachhaltigen Entwicklung von Natur und Landschaft (Landesnatur-
schutzgesetz - LNatSchG) vom 6. Oktober 2015 (GVBl S. 283) zuletzt geändert durch 
Artikel 8 des Gesetzes vom 26. Juni 2020 (GVBl. S. 287); 

• Landesplanungsgesetz (LPlG) vom 10. April 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 6. Oktober 2015 (GVBl. S. 283, 295); 

• Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. März 2023 (BGBl. I Nr. 88; 

• Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planin-
halts (Planzeichenverordnung - PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802). 

1.1.1 Bestandteile der Planung 

Bestandteile des Bebauungsplans sind: 

• Diese Textliche Festsetzungen (ab Seite 3) 
mit einer zeichnerischen Darstellung des Geltungsbereiches. 

Beigefügt ist: 

• Eine Begründung (ab Seite 7). 

1.1.2 Verfahren 

Die Änderung des Bebauungsplans erfolgt im „vereinfachten Verfahren“ nach 
§ 13 BauGB, da sich der sich aus der vorhandenen Eigenart der näheren Umgebung erge-
bende Zulässigkeitsmaßstab nicht wesentlich verändert. 

Die Zulässigkeit von Vorhaben, die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nach Anlage 1 zum Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung oder 
nach Landesrecht unterliegen, werden nicht vorbereitet oder begründet. 
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Es bestehen keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Absatz 6 Nummer 7 
Buchstabe b genannten Schutzgüter und keine Anhaltspunkte dafür, dass bei der Planung 
Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung der Auswirkungen von schweren Unfällen 
nach § 50 Satz 1 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zu beachten sind. 

Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Um-
weltbericht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2, welche Arten umweltbe-
zogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6a Absatz 1 und § 10a Absatz 1 abgesehen; § 4c ist nicht anzuwenden. 

Desweiteren wird in diesem vereinfachten Verfahren von der Möglichkeit Gebrauch ge-
macht, von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Absatz 1 und § 4 Ab-
satz 1 abzusehen. 

1.2 Planungsrechtliche Festsetzungen nach dem Baugesetzbuch 

1.2.1 Grenzen des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Absatz 2 BauGB) 

Die Grenzen des räumlichen Geltungsbereiches der Bebauungsplan-Änderung sind durch 
eine unterbrochene schwarze Linie festgelegt (siehe Seite 5). 

1.2.2 Änderung bzw. Aufhebung der Festsetzungen 

Die im Geltungsbereich der Bebauungsplan-Änderung befindlichen textlichen und zeich-
nerischen Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplanes werden aufgehoben. Im 
Falle der Unwirksamkeit der geänderten Festsetzungen („spätere Norm“) gilt die alte 
Rechtsnorm unverändert fort. 

1.2.3 Darstellung der aus dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 29 
herausgenommenen Flächen 

Nachrichtliche zeichnerische Überlagerung des Bebauungsplanes mit dem Änderungsbe-
reich (siehe Seite 6). 
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2 BEGRÜNDUNG 

2.1 Lage des Plangebietes 

 



ENTWURF ZWEITE ÄNDERUNG BEBAUUNGSPLAN NR. 29 - GEWERBEPARK HERMSDORFER STRASSE 
BEGRÜNDUNG | BESTAND 

ENTWURFSFASSUNG FÜR DIE VERÖFFENTLICHUNG IM INTERNET NACH § 3 ABS. 2 BAUGB 
SEITE 8 VON 11 | STAND AUGUST 2025 

2.2 Bestand 

Der Bebauungsplan Nr. 29 - Gewerbepark Hermsdorfer Straße - entstand in den Jahren 
1996 bis 1999. Er setzte dort ein Gewerbegebiet fest. Nachdem sich über Jahre keine solche 
Nutzung entwickeln konnte, wurde in der Zeit zwischen 2010 und 2014 eine (erste) Ände-
rung des Bebauungsplanes durchgeführt, die den „Stammplan“ durch eine Neukonzeption 
ersetzte. So wurde das Baurecht für die nunmehr dort vorhandene Einzelhandelsnutzung 
geschaffen. 

Teil dieser Änderung war auch eine Flächensicherung für eine optimierte verkehrliche An-
bindung des Gebietes im Bereich der Auffahrt zur Bundesstraße B 42. 

2.3 Planung 

Die vom damaligen Vorhabenträger des geänderten Baugebiets umgesetzte und finanzierte 
Einmündung (Rechtsabbiegespur, Insel) hat sich allerdings in den letzten zehn Jahren als 
nicht mehr ausreichend erwiesen. Dies ist insbesondere darauf zurückzuführen, dass die Rit-
tersturz-Kaserne durch zusätzliche Dienstposten aufgewertet wurde und der Verkehr dort-
hin so stark zugenommen hat, dass sich zu Spitzenzeiten Rückstaus bilden. 

Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) plant daher - unter Beteiligung der Stadtverwaltung 
Lahnstein - die Errichtung eines Kreisverkehrs mit je einem zusätzlichen Bypass für den Ab-
biegeverkehr in Richtung Koblenz sowie für den Geradeausverkehr zur Hermsdorfer Straße. 
Der LBM hat seine Planungen soweit fertiggestellt und den dafür notwendigen Grunder-
werb getätigt. Das Baurecht wird der LBM über ein eigenes Abstimmungsverfahren schaf-
fen. 

Allerdings deckt der Bebauungsplan Nr. 29 mit seinen Festsetzungen eine Fläche ab, die nun 
vom LBM beansprucht wird. Es ist daher erforderlich, diese Fläche aus dem Bebauungsplan 
zu entlassen, damit sie durch das vom LBM zu schaffende Straßenbaurecht erneut belegt 
werden kann. Die Unterlagen der Bebauungsplan-Änderung beinhalten nicht die Planung 
des Kreisverkehrs. 
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2.4 Verfahren 

2.4.1 Aufstellungsbeschluss 

Der Stadtrat der Stadt Lahnstein hat in öffentlicher Sitzung am 24. April 2025 gemäß § 1 
Abs. 3 in Verbindung mit § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) den Beschluss gefasst, den Be-
bauungsplan Nr. 29 - Gewerbepark Hermsdorfer Straße - dahingehend zu ändern, dass eine 
Fläche aus seinem Geltungsbereich herausgenommen wird. 

Der Aufstellungsbeschluss wurde gleichzeitig mit der anstehenden Veröffentlichung im In-
ternet / Öffentliche Auslegung (Abschnitt 2.4.2) am 1. August 2025 im Rhein-Lahn-Kurier 
Nr. 31 bekannt gemacht. 

 
Die Aufstellung (Änderung) des Bebauungsplans erfolgt im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB, da sich der sich aus der vorhandenen Eigenart der näheren Umgebung erge-
bende Zulässigkeitsmaßstab nicht wesentlich verändert. 

Die Zulässigkeit von Vorhaben, die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung nach Anlage 1 zum Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung oder nach 
Landesrecht unterliegen, werden nicht vorbereitet oder begründet. 
Es bestehen keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Absatz 6 Nummer 7 
Buchstabe b genannten Schutzgüter und keine Anhaltspunkte dafür, dass bei der Planung 
Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung der Auswirkungen von schweren Unfällen nach 
§ 50 Satz 1 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zu beachten sind. 

Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Um-
weltbericht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 6a Absatz 1 und § 10a Absatz 1 abgesehen; § 4c ist nicht anzuwenden. 

Desweiteren wird in diesem vereinfachten Verfahren von der Möglichkeit Gebrauch ge-
macht, von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Absatz 1 und § 4 Ab-
satz 1 abzusehen. Den berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird 
Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb angemessener Frist gegeben. 

2.4.2 Veröffentlichung im Internet / Öffentliche Auslegung 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung wird gemäß § 3 Absatz 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats in der Zeit vom Mittwoch, den 6. August bis Freitag, den 5. Septem-
ber 2025 im Internet veröffentlicht. Die Internetseite oder Internetadresse, unter der die 
Unterlagen eingesehen werden können, lautet: https://www.lahnstein.de/aktuelles/. 

Es wird darauf hingewiesen, 

• dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben wer-
den können, 

• dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber auch 
auf anderem Weg abgegeben werden können, 
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• dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können und 

• dass andere leicht zu erreichenden Zugangsmöglichkeiten bestehen, nämlich eine öf-
fentliche Auslegung der Unterlagen in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung Lahn-
stein durchgeführt wird. 

Diese öffentliche Auslegung findet statt in der Zeit vom Mittwoch, den 6. August bis Freitag, 
den 5. September 2025 in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung Lahnstein, Verwal-
tungsgebäude Didierstraße 21c, Raum 10 im Erdgeschoss, montags bis mittwochs von 
8:30-11:30 Uhr und 14:00-16:00 Uhr, donnerstags von 8:30-11:30 Uhr und 14:00-17:30 Uhr 
sowie freitags von 8:30-11:30 Uhr. 

Der Inhalt der Bekanntmachung wird zusätzlich in das Internet eingestellt. 

Die Unterlagen und der Inhalt der Bekanntmachung werden darüber hinaus über ein zent-
rales Internetportal des Landes zugänglich gemacht. 

 
Damit haben Bürger und Bürgerinnen Gelegenheit, sich an der Planung zu beteiligen, indem 
sie den Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung einsehen und während der Aus-
legungsfrist Stellungnahmen bei der Stadtverwaltung Lahnstein schriftlich oder zur Nieder-
schrift abgeben; darüber hinaus können diese auch per E-Mail (stadtverwaltung@lahn-
stein.de) oder per Briefpost (Stadtverwaltung Lahnstein, Kirchstraße 1, 56112 Lahnstein) 
eingereicht werden. 

Die fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen werden in die weitere Planung nach Abwä-
gung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander einfließen. 
Das Ergebnis wird mitgeteilt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. 
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